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Unsere überliebten
Stissen Kleinen

HELGA!
SEINE ERSTEN

WORTE!

«Papa, kaufst du mir den modernsten Computer?»
«Gerne, mein Sohn!»

«Papa, krieg ich den erfolgreichsten Tennistrainer?»

«Klar, mein Sohn!»

«Papa, schenkst du mir eine Reise um die Welt?»
«Sofort, mein Sohn!»

«Papa, kann ich wieder im Nobelrestaurant essen?»

«Selbstverständlich, mein Sohn!»

«Papa, gibst du mir Geld fur einen neuen Mercedes?»

«Natürlich, mein Sohn!»

«Papa, muss ich wirklich wegen Drogenhandels ins Gefängnis?»

Inga Bnchinger

today
Wir haben früher

Die Kids von heute

verlieren sich im Internet,
spielen gegen den Bildschirm,
verpulvern ihr Taschengeld mit SMS,
ziehn sich Hardpomos rein

und schauen nur sich selbst in die Augen.

Kernbeisser 1

Es ist ungerecht...
dass es für das Kind im Manne
kein Kindergeld gibt!

Gerhard Uhlenbruch

Nachbars Hühner mit Likör besoffen

gemacht,
im Wald Räuber und Gendarm gespielt,
den Religionsunterricht geschwänzt,
in der Kiesgrabe Doktorspiele praktiziert.
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